
Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstraße 14, 81373 München

Vorsitzender:
Markus S. Lutz
Kraelerstr. 4
81373 München
ba@markus-lutz.com

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14, 81373 München
Telefon: 233 33881
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 16.05.2014

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 vom 05.05.2014

Leitung: Frau Fürst / Herr Lutz

Ort: im Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, Meindlstraße 16

Beginn: 19.05 Uhr

Ende: 22.30 Uhr

Teil A: Konstituierende Sitzung

1. Allgemeines

1. Bestimmung einer Sitzungsleitung
Frau Fürst wird als ältestes Mitglied im Sendlinger Bezirksausschuss mit der Sitzungsleitung 
betraut.

2. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung
Frau Fürst begrüßt die Mitglieder des Bezirksausschusses und seine Gäste. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung
Von 21 ordentlichen Mitgliedern sind 20 Mitglieder anwesend, es liegt eine Entschuldigung 
vor. Die Beschlussfähigkeit ist damit hergestellt.

4. Beschluss über die Tagesordnung – Teil A
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

2. Vorstellung der neuen BA-Mitglieder und Bekanntgabe der Fraktionssprecher
Die neu in den BA gewählten Mitglieder stellen sich dem Gremium vor.
Für die SPD-Fraktion wird Herr Dill, für die CSU-Fraktion Herr Michael Kaiser und für 
Bündnis 90 / Die Grünen Herr Rene Kaiser als Fraktionssprecher bekanntgegeben.
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3. Wahl des Vorstandes

1. Bestimmung einer Wahlprüfungs- und Zählkommission
Die Fraktionen entsenden Frau Holzbauer, Frau Dr. Olhausen, Herrn Erdmann und 
Herrn Dr. Glaeske in die Wahlprüfungs- und Zählkommission.

2. Wahl der/des BA-Vorsitzenden
Herr Dill und Herr Rene Kaiser schlagen Herrn Lutz als Kandidaten vor.

Es entfallen von 20 abgegebenen Stimmen 14 auf Herrn Lutz, 6 Stimmen sind
ungültig. Herr Lutz nimmt die Wahl an.

3. Übergabe der Sitzungsleitung an die/den Vorsitzende/n
Herr Lutz übernimmt als neuer Vorsitzender die Sitzungsleitung. 
Er bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.

4. Vereidigung bisher nicht vereidigter Mitglieder 
Alle Mitglieder des Bezirksausschusses sind bereits vereidigt.

5. Beschluss über die Zusammensetzung des Vorstandes 
Herr Dill schlägt folgende Vorstandsbesetzung vor:
Vorsitzender, 1. Stellvertreter und 2. Stellvertreter
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Wahl der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters
Frau Holzbauer schlägt Herrn Dill als Kandidaten vor.
Herr Michael Kaiser schlägt zunächst Frau Hartmann, dann Herrn Rene Kaiser als Kandidaten vor.
Frau Hartmann und Herr Rene Kaiser stellen sich jedoch für die Kandidatur als 1. Stellvertreter
nicht zur Verfügung.
Herr Lorenz schlägt Herrn Michael Kaiser als Kandidaten vor.
Von 20 abgegebenen gültigen Stimmen entfallen 13 auf Herrn Dill und 7 auf Herrn Michael Kaiser.
Herr Dill nimmt die Wahl an.

7. Wahl der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters
Herr Rene Kaiser und Herr Dill schlagen Frau Hartmann als Kandidatin vor.
Herr Lorenz schlägt Herrn Michael Kaiser als Kandidaten vor.
Von 20 abgegebenen gültigen Stimmen entfallen 13 auf Frau Hartmann und 7 auf 
Herrn Michael Kaiser.
Frau Hartmann nimmt die Wahl an.

4. Unterausschüsse

1. Beschluss über die Bildung und Größe von Unterausschüssen
Herr Dill schlägt vor, wieder fünf Unterausschüsse einzusetzen:
 ● Bauplanung, Baumaßnahmen und Vollzug der Zweckentfremdungsverordnung 
mit 7 Mitgliedern
 ● Verkehr mit 7 Mitgliedern
 ● Budget und Satzungsangelegenheiten mit 7 Mitgliedern
 ● Baum- und Umweltschutz mit 7 Mitgliedern
 ● Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur mit 10 Mitgliedern
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Der Unterausschuss Verkehr wird auf Vorschlag von Herrn Lutz auf 8 Mitglieder, der 
Unterausschuss Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur auf Vorschlag von Herrn Kaiser auf 
11 Mitglieder erweitert.

Herr Lorenz schlägt vor, den Unterausschuss Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur umzube-
nennen in Unterausschuss Bildung / Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur

Abstimmung über die Einsetzung folgender Unterausschüsse:
 ● Bauplanung, Baumaßnahmen und Vollzug der Zweckentfremdungsverordnung 
mit 7 Mitgliedern (3 SPD / 2 CSU / 2 Grüne / 0 FDP)
 ● Verkehr mit 8 Mitgliedern (3 SPD / 2 CSU / 2 Grüne / 1 FDP)
 ● Budget und Satzungsangelegenheiten mit 7 Mitgliedern (3 SPD / 2 CSU / 2 Grüne / 0 FDP)
 ● Baum- und Umweltschutz mit 7 Mitgliedern (3 SPD / 2 CSU / 2 Grüne / 0 FDP)
 ● Bildung / Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur mit 11 Mitgliedern 
(4 SPD / 3 CSU / 3 Grüne / 1 FDP)
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Bestellung der Unterausschussmitglieder und der Ersatzmitglieder 
3. Bestellung von Ersatzmitgliedern in den Unterausschüssen

Unterausschuss Bauplanung, Baumaßnahmen und Vollzug der
Zweckentfremdungsverordnung

Als Mitglieder werden bestellt:

Für die SPD-Fraktion: Frau Holzbauer, Herr Dill, Herr Schumann
Ersatzmitglieder: Herr Lutz, Herr Treml

Für die CSU-Fraktion: Herr Michael Kaiser, Koulaxidis
Ersatzmitglieder: Frau Fürst, Herr Lorenz

Für Fraktion Die Grünen: Frau Hartmann, Herr Erdmann
Ersatzmitglied: Frau Noßke, Herr Henke

Unterausschuss Verkehr

Als Mitglieder werden bestellt:

Für die SPD-Fraktion: Herr Dill, Herr Lutz, Herr Schumann
Ersatzmitglieder: Frau Holzbauer, Herr Treml

Für die CSU-Fraktion: Frau Simon, Herr Lorenz
Ersatzmitglieder: Frau Dr. Olhausen, Herr Michael Kaiser

Für die Grünen-Fraktion: Frau Robles-Salgado, Frau Noßke
Ersatzmitglied: Frau Hartmann, Herr Henke

Für die FDP: Herr Dr. Glaeske
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Unterausschuss Budget und Satzungsangelegenheiten

Als Mitglieder werden bestellt:

Für die SPD-Fraktion: Frau Holzbauer, Frau Pehle, Herr Lutz
Ersatzmitglieder: Frau Platter-Götting, Herr Treml 

Für die CSU-Fraktion: Herr Michael Kaiser, Herr Koulaxidis
Ersatzmitglieder: Frau Fürst, Frau Simon

Für die Grünen-Fraktion: Frau Robles-Salgado, Herr Henke
Ersatzmitglied: Frau Noßke, Herr Rene Kaiser

Unterausschuss Baum- und Umweltschutz

Als Mitglieder werden bestellt:

Für die SPD-Fraktion: Frau Holzbauer, Frau Oleksyn, Herr Treml
Ersatzmitglieder: Frau Pehle, Frau Platter-Götting

Für die CSU-Fraktion: Frau Fürst und Frau Simon
Ersatzmitglieder: Frau Dr. Olhausen, Herr Michael Kaiser

Für die Grünen-Fraktion: Frau Noßke, Herr Rene Kaiser
Ersatzmitglied: Frau Robles-Salgado, Herr Erdmann

Unterausschuss Bildung / Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur

Als Mitglieder werden bestellt:

Für die SPD-Fraktion: Frau Oleksyn, Frau Pehle, Frau Platter-Götting, Herr Lutz
Ersatzmitglieder: Herr Dill, Herr Schumann

Für die CSU-Fraktion: Frau Fürst, Frau Dr. Olhausen, Frau Simon
Ersatzmitglieder: Herr Michael Kaiser, Herr Koulaxidis, Herr Lorenz

Für die Grünen-Fraktion: Frau Robles-Salgado, Herr Erdmann, Herr Rene Kaiser
Ersatzmitglied: Frau Hartmann, Frau Noßke, Herr Henke

Für die FDP: Herr Dr. Glaeske

4. Wahl der/des Unterausschussvorsitzenden durch den Bezirksausschuss
5. Bestellung der / des stellvertretenden Unterausschussvorsitzenden

Unterausschuss Bauplanung, Baumaßnahmen und Vollzug der 
Zweckentfremdungsverordnung
Die SPD-Fraktion schlägt Herrn Dill als Vorsitzenden vor.
Von 20 abgegebenen Stimmen entfallen 14 Stimmen auf Herrn Dill. 6 Stimmen sind
ungültig.
Herr Dill nimmt die Wahl an.
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Die SPD-Fraktion schlägt als stellvertretende Vorsitzende Frau Hartmann vor.
Beschluss: Frau Hartmann wird einstimmig zur stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt.

Unterausschuss Verkehr
Die SPD-Fraktion schlägt Herrn Lutz als Vorsitzenden vor.
Die CSU-Fraktion schlägt Herrn Lorenz als Vorsitzenden vor.
Von 20 abgegebenen Stimmen entfallen 13 Stimmen auf Herrn Lutz und 6 auf Herrn Lorenz, 
eine Stimme ist ungültig. 
Herr Lutz nimmt die Wahl an.

Die SPD-Fraktion schlägt als stellvertretende Vorsitzende Frau Robles-Salgado vor.
Beschluss: Frau Robles-Salgado wird einstimmig zur stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt.

Unterausschuss Budget und Satzungsangelegenheiten
Die Fraktionen von CSU und SPD schlagen Herrn Michael Kaiser als Vorsitzenden vor.
Von 20 abgegebenen Stimmen entfallen 20 Stimmen auf Herrn Kaiser. 
Herr Kaiser nimmt die Wahl an.

Die SPD-Fraktion schlägt als stellvertretende Vorsitzende Frau Holzbauer vor.
Beschluss: Frau Holzbauer wird einstimmig zur stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt.

Unterausschuss Baum- und Umweltschutz
Die SPD-Fraktion schlägt Herrn Treml als Vorsitzenden vor.
Von 20 abgegebenen Stimmen entfallen 20 Stimmen auf Herrn Treml. 
Herr Treml nimmt die Wahl an.

Die Fraktionen von SPD und Die Grünen schlagen als stellvertretende Vorsitzende 
Frau Noßke vor.
Beschluss: Frau Noßke wird einstimmig zur stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt.

Unterausschuss Bildung / Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur
Die Fraktionen von SPD und Die Grünen schlagen Frau Robles-Salgado als Vorsitzende vor.
Die CSU-Fraktion schlägt Frau Dr. Olhausen als Vorsitzende vor.
Von 20 abgegebenen Stimmen entfallen 13 Stimmen auf Frau Robles-Salgado und 6 auf 
Frau Dr. Olhausen, eine Stimme ist ungültig. 
Frau Robles-Salgado nimmt die Wahl an.

Die SPD-Fraktion schlägt als stellvertretenden Vorsitzenden Herrn Lutz vor.
Beschluss: Herr Lutz wird einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt.

5. Wahl bzw. Bestellung von Beauftragten

1. Beschluss über Anzahl und die Zuständigkeit der Beauftragten
Herr Dill schlägt die Einsetzung von Beauftragten für die Fachgebiete Kinder- und Jugend, 
Senioren, Migration, Gleichstellung, Behinderte, Regsam, Internet und Beauftragte gegen 
Rechtsextremismus vor.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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2. Wahl der / des Kinder- und Jugendbeauftragten
Die Fraktionen von SPD und Die Grünen schlagen Herrn Rene Kaiser als Kinder- und Jugend-
beauftragten vor.
Die CSU-Fraktion schlägt Frau Dr. Olhausen als Kinder- und Jugendbeauftragte vor.
Von 20 abgegebenen Stimmen entfallen 13 Stimmen auf Herrn Rene Kaiser und 7 auf 
Frau Dr. Olhausen. 
Herr Rene Kaiser nimmt die Wahl an.

3. Wahl der/des Jugendbeauftragten
- entfällt -

4. Bestellung weiterer Beauftragter

Bestellung der / des Beauftragten gegen Rechtsextremismus
Herr Dill schlägt vor, dass jede Fraktionen wieder einen Beauftragten gegen Rechtsextremis-
mus benennt.
Als Beauftragte werden Herr Dill, Herr Erdmann und Herr Koulaxidis vorgeschlagen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

Bestellung der / des Seniorenbeauftragten
Die SPD-Fraktion schlägt als Seniorenbeauftragten Herrn Dill vor.
Die CSU-Fraktion schlägt als Seniorenbeauftragte Frau Fürst vor.
Beschluss: Herr Dill wird Seniorenbeauftragter (13 / 7)

Bestellung der / des Migrationsbeauftragten
Die Fraktionen von SPD und Die Grünen schlagen als Migrationsbeauftragten Herrn Erdmann vor.
Die CSU-Fraktion schlägt als Migrationsbeauftragten Herrn Koulaxidis vor.
Beschluss: Herr Erdmann wird Migrationsbeauftragter (13 / 7)

Bestellung der / des Gleichstellungsbeauftragten
Die Fraktionen von SPD und Die Grünen schlagen als Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Hartmann vor.
Beschluss: Frau Hartmann wird einstimmig zur Gleichstellungsbeauftragten bestimmt.

Bestellung der / des Behindertenbeauftragten
Die SPD-Fraktion schlägt als Behindertenbeauftragte Frau Fürst vor.
Beschluss: Frau Fürst wird einstimmig zur Behindertenbeauftragten bestimmt.

Bestellung der / des Regsambeauftragten
Die SPD-Fraktion schlägt als Regsambeauftragte Frau Platter-Götting vor.
Beschluss: Frau Platter-Götting wird einstimmig zur Behindertenbeauftragten bestimmt.

Bestellung der / des Internetbeauftragten
Die SPD-Fraktion schlägt als Internetbeauftragten Herrn Schumann vor.
Beschluss: Herr Schumann wird einstimmig zum Internetbeauftragten bestimmt.
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5. Bestellung zweier Zeichnungsberechtigter für die Kontoführung des Bezirksausschusses
Die SPD-Fraktion schlägt Frau Holzbauer, die CSU-Fraktion Herrn Michael Kaiser als 
Zeichnungsberechtigte für die Kontoführung des Bezirksausschusses vor.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Bestellung von Betreuern für die BA-Schaukästen

Frau Berwanger, Herr Helmer und Herr Treml erklären sich bereit, die Bestückung der 
BA-Schaukästen auch weiterhin zu übernehmen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

- Die konstituierende Sitzung endet um 20:50 Uhr -

Teil B: Arbeitssitzung

1. Beschluss über die Tagesordnung - Teil B /
Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Die vorläufige Tagesordnung wird folgendermaßen geändert:
Auf Antrag von Herr Dill soll die Behandlung der Tagesordnungspunkte 14.1 und 14.2 in 
öffentlicher Sitzung erfolgen, jedoch ohne Namen und Inhalte zu nennen.
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird folgendermaßen geändert:
Frau Simon erklärt, dass der Beschluss unter TOP 10.5 folgendermaßen lauten muss:
Der Fällung des Baumes wird zugestimmt, damit ein fachgerechter Rückschnitt erfolgen kann.
Das geänderte Protokoll wird einstimmig angenommen.

2. Referatsvertreter nehmen Stellung

1. Sichtproblem an der Ausfahrt von der Dudenstr. in die Plinganserstr. MVG
stadteinwärts durch auf dem Mittelstreifen parkende MVG-Busse 
Herr Michael Kaiser schlägt vor, die Angelegenheit in einer der nächsten Ortstermine des 
Unterausschusses Verkehr zu begutachten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Soziales und Sozialreferat

1. Seniorenstadtteilplan Sendlinger U
► Kenntnisnahme Seniorenvertretung

2. Seniorenbeirat - Aktiv für Münchens Senioren Seniorenbeirat U
Herr Lutz schlägt vor, noch einige Exemplare des Heftes anzufordern.
► Kenntnisnahme
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4. Referat für Bildung und Sport

1. Namensgebung für die Staatl. Berufliche Oberschule für Wirtschaft RBS A
Dem Benennungsvorschlag „Staatliche Berufliche Oberschule für Wirtschaft Therese von 
Bayern“ wird zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Gaststättenangelegenheiten

1. Freischankfläche Steinerstr. 4 KVR E
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Freischankfläche Albert-Roßhaupter-Str. 14 KVR E
Durch die neu eingerichteten Buswartehallen unmittelbar vor der betreffenden Geschäftszeile 
wird der in diesem Bereich hoch frequentierte Fußweg stark verengt. Zwischen der Buswar-
tehalle und der beantragten Freischankfläche verbleibt praktisch kein Raum, der es den Fuß-
gängern erlaubt, den Bereich zu passieren.
Der Raum zwischen Fahrbahnrand und den Wartehallen wird für die Fahrgäste benötigt. 
Passanten wäre somit ggf. gezwungen, auf die Fahrbahn auszuweichen. 
Die Freischankfläche wird daher in der beantragten Form abgelehnt.

Der Sendlinger Bezirksausschuss spricht sich jedoch dafür aus, dass die BI-Süd gemeinsam 
mit dem Antragsteller prüft, ob die Möglichkeit besteht, die Freischankfläche so zu planen, dass
eine größere Restgehwegbreite zwischen dem Anwesen und den Wartehallen verbleibt.
Bei dieser Gelegenheit wird die Bi-Süd gebeten, auch die anderen, in diesem Bereich vergebe-
nen, Sondernutzungsgenehmigungen in Bezug auf die freibleibende Restgehwegbreite zwi-
schen Hauswand und Wartehallen in Bezug auf die hohe Fußgängerfrequenz zu begutachten 
und den Sendlinger Bezirksausschuss über das Ergebnis zu informieren.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Freischankfläche Thalkirchner Str. 129 KVR E
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben KVR U
► Kenntnisnahme

6. Verkehrsangelegenheiten

1. Maifest und Maiumzug 2014 KVR U
► Kenntnisnahme

2. Harrasfest 2014 KVR U
Die Behandlung wird in den Unterausschuss Bildung / Soziales / Gesundheit / Sport / Kultur
vertagt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Brunthaler-Parkplatz am Gotzinger Platz KVR U
► Kenntnisnahme
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4. Schwerlastverkehr im Bereich des Gotzinger Platzes KVR U
► Kenntnisnahme

5. MVG-Leistungsprogramm 2015 MVG A
Herr Lutz bringt zum Leistungsprogramm 2015 der MVG für die SPD-Fraktion folgenden 
Antrag ein:
Mit dem von der MVG vorgestellten Leistungsprogramm ist der Sendlinger Bezirksausschuss 
bei Weitem nicht zufrieden. Folgende Forderungen werden kurz- (zum Dezember 2014) und 
mittelfristig (im Laufes des Jahres 2015) umgesetzt:

1. Statt den StadtBus 131 einzustellen werden werden die Fahrzeiten des StadtBusses 131
kurzfristig unter der Woche bis 0.30 Uhr verlängert (ganztags im 20-Minuten-Takt). Der 
StadtBus 131 fährt dann auch sonntags und feiertags den ganzen Tag (bis 21.00 Uhr, 
20-Minuten-Takt). Als weitere Option kann eine Verlegung und Verlängerung der Route des 
StadtBusses 130 über den Herzog-Ernst-Platz bis zur Implerstraße durchgeführt werden
(alternativ über die Brudermühlstraße zur Implerstraße). Der StadtBus 131 ist kein unprodukti-
ves Überangebot, sondern eine sinnvolle Ergänzung zu den MetroBussen und eine Direktver-
bindung vom Sendlinger Unterfeld nach Laim und Pasing.

2. Wie beim MetroBus 62 wird beim MetroBus 53 Takt 6/7 mittelfristig in beide Richtungen zu
den Hauptverkehrszeiten eingeführt, da dieser eine stets überlastete, aber sehr wichtige Ver-
bindung ist.

3. Die MetroBusse 53, 54 und 62 fahren kurzfristig auch abends bis 0.30 Uhr im Takt 10, so
dass im Zusammenspiel mit der U-Bahn auch auf den Bussen ein wichtiges und attraktives 
Angebot herrscht.

4. Umsteigesituation U-Bahnstation Schwanthalerhöhe: Der MetroBus 53 aus Sendling erreicht
auch kurzfristig die U-Bahnstation Schwanthalerhöhe zu einem Zeitpunkt, der eine Wartezeit 
auf die U5 von maximal fünf Minuten ermöglicht, so dass sinnlose Wartezeiten im U-Bahnhof 
vermieden werden. Wartezeiten von bis zu zehn Minuten und mehr in der Stadt tagsüber sind 
eine Zumutung.

Auf Antrag von Herrn Dr. Glaeske soll im letzten Absatz das Wort tagsüber gestrichen werden.
Herr Lutz übernimmt diese Änderung seines Antrags. 

Herr Lorenz beantragt punkteweise Abstimmung über den Antrag.

Abstimmung über den Antrag mit der Streichung des Wortes „tagsüber“ im letzten Absatz.
Abstimmung über Punkte 1 des Antrages.
Beschluss: Zustimmung, mehrheitlich (13/7)

Abstimmung über die Punkte 2 – 4 des Antrages.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. MVG-Projekt "MVG Rad und Mobilitätsstationen"; RAW U
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05505
► Kenntnisnahme

7. Meldeliste Bauvorhaben SWM SWM U
► Kenntnisnahme
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8. Flauchersteg für Radfahrer öffnen Baureferat U
► Kenntnisnahme

9. Unechte Einbahnregelung in der Meindlstraße Bürgerschreiben U
► Kenntnisnahme

10. Wahlplakate auf den Platzflächen des Harras KVR U
► Kenntnisnahme

11. Bau und Installation eines LCD-Informations- und Leitsystems RAW U
am Harras; BA-Antrag 5720 vom 10.03.14 - Fristverlängerung
Wiedervorlage des Antrags in sechs Monaten.
► Kenntnisnahme

12. Fahrzeiten des StadtBusses 131; BA-Antrag Nr. 5499 vom 09.01.2014 RAW U
► Kenntnisnahme

7. BA- und BA-Satzungsangelegenheiten / Budget

1. Vereidigung der neu in den Bezirksausschuss gewählten Mitglieder Oberbürgermeister U
► Kenntnisnahme

8. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Meldelisten Bauvorhaben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

2. Bauvorhaben Lindwurmstr. 122; Besichtigung der Gaststätte Bürgerschreiben U
Am Donnerstag, den 26.06.2014 um 17:00 Uhr findet eine Besichtigung der Räulichkeiten statt. 
► Kenntnisnahme

3. Realisierungswettbewerb Fallstr. 34 U
Die Bezirksausschussmitglieder erhalten noch eine Einladung zur geplanten Ausstellung des 
Wettbewerbsergebnisses.
► Kenntnisnahme

4. Bauvorhaben Karwendelstr. 24 Planungsreferat A
Zu dem Bauvorhaben wird auf Vorschlag von Herrn Dill folgende Stellungnahme beschlossen:
Sofern bereits vorhanden, spätestens jedoch mit Beantragung der Baugenehmigung, wird um
Vorlage des Freiflächengestaltungsplans gebeten.
Gibt es eine ausreichend dimensionierte Fahrradabstellanlage?
Werden ausreichend Freiräume zum Abstellen von Kinderwägen eingeplant?
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Bauvorhaben Heißstr. Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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6. Bauvorhaben Brudermühlstr. 12 Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Bauvorhaben Lenggrieser Str. 5 Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

8. Bauvorhaben Plinganserstr. 65 Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen. Es wird jedoch um Rückmeldung gebeten, 
welcher neue Kfz-Stellplatzbedarf hinsichtlich der Nutzungsänderung veranschlagt wird.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Bauvorhaben Berlepschstr. 2 Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Bauvorhaben Schäftlarnstr. 66 Planungsreferat A
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

11. Bauvorhaben Schäftlarnstr. 68 Planungsreferat A
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

12. Bauvorhaben Schmied-Kochel-Straße 13 - Antwortschreiben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

13. Gaißacher-Bunker, Thalkirchner Str. 158, Baudenkmal Planungsreferat A
Der Bezirksausschuss stimmt dem Ansinnen zu, den Gaißacherbunker unter Denkmalschutz 
zu stellen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

14. Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnung Plinganserstr. Planungsreferat A
(westlich), Dudenstr. (nördlich), Friedhof Sendling (östlich)
(Teiländerung des Bebauungsplans Nr. 283)
Herr Dill hat eine Zusammenfassung der aktuell zu dem Bauvorhaben bekannten Informationen
verfasst.
Die Beratung über den vorgesehenen Bebauungsplan wird mit Beschlussbevollmächtigung in 
die Sitzung des Unterausschusses Bau am 15.05.2014 um 17:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Sozialbürgerhauses vertagt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

15. Stellungnahme UNIVEG Anfahrtssituation UNIVEG U
Der Sendlinger Bezirksausschuss nimmt das Bestreben von UNIVEG, die LKW-Anfahrten an 
der Gotzigner Str. deutlich reduzieren zu wollen wohlwollend zur Kenntnis.
Der Fillialleitung soll jedoch nochmals unmissverständlich erklärt werden, dass seitens des 
Sendlinger Bezirksausschusses erwartet wird, dass die Anfahrten der Laderampe an der 
Gotzinger Straße in der Nacht und in den frühen Morgenstunden nicht nur reduziert, sondern 
eingestellt werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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16. Planungsworkshop für die frei werdenden Flächen der Planungsreferat U
Großmarkthalle nordwestlich der alten Thalkirchner Straße
BA-Antrag Nr. 5629 vom 10.02.14 - Fristverlängerung
Der Sendlinger Bezirksausschuss beabsichtigt die Sendlinger Bürgerinnen und Bürger mög-
lichst frühzeitig an den Planungen für die frei werdenden Flächen der Großmarkthalle zu betei-
ligen. Die Sendlinger Bevölkerung sollen eine echte Möglichkeit haben, bei der Überplanung
der Flächen mitzuwirken und ihren Willen kund zu tun. 
Die beantragte Fristverlängerung wird daher abgelehnt; das Planungsreferat wird aufgefordert,
möglichst kurzfristig mit konkreten Verfahrensvorschlägen an den Bezirksausschuss heranzu-
treten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Baureferat

1. Straßenbauarbeiten Brudermühlstr. zw. Plinganser- und Isarbrücke Baureferat A
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Sanierung der DB-Unterführung in der Lindwurmstraße Baureferat U
► Kenntnisnahme

3. Aktion Saubere Stadt - Weiterentwicklung Baureferat U
Herr Dill weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass der beantragte Mülleimer am Marterl
an der Stemmerwiese noch nicht angebracht wurde. Außerdem soll ein großer Mülleimer am 
Zugang zum Grünstreifen an der Südwest-Ecke des Rewe-Marktes in der Alramstraße aufge-
stellt werden. 
Frau Robles-Salgado weist darauf hin, dass häufig zu beobachten ist, dass Mülleimer von 
Krähen entleert werden. Es soll daher, insbesondere an der Stemmerwiese, ein „krähen-
sicheres“ Modell mit Deckel errichtet werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Kunst am Bau und Kunst im öffentlichen Raum Baureferat U
► Kenntnisnahme

10. Baum- und Umweltschutz

1. Baumfällung Lenggrieser Str. 5 Planungsreferat A
Auf dem Grundstück ist ein großer und wertvoller Baumbestand vorhanden. Ein Großteil der 
vorhandenen Bäume soll nun zur Errichtung einer Feuerwehrzufahrt gefällt werden. Der Send-
linger Bezirksausschuss lehnt dies ab und schlägt vor, mit der Großmarkthalle eine Vereinba-
rung zu treffen, dass die Feuerwehrzufahrt zu dem Anwesen Lenggrieser Str. 5 über das An-
wesen der Großmarkthalle erfolgen kann.
Der wertvolle Baumbestand kann so erhalten werden. Während der Bauzeit ist dieser durch 
umfangreiche Schutzmaßnahmen zu sichern.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Grillen an der Isar Bürgerschreiben
Das Grillen am Flaucher und an der Isar insgesamt ist ein Teil Münchner Kultur und langjährige
Tradition. In diesem Rahmen sieht der Sendlinger Bezirksausschuss jedoch ganz eindeutig 
nicht, dass ganze Wagenladungen voller Equipment an die Isar geschafft werden, um dort 
umfangreiche Feste oder gar rein kommerzielle Events abzuhalten.
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Das Kreisverwaltungsreferat wird daher gebeten zu prüfen, ob und  wie durch gezielte Park-
raumbewirtschaftung in den Straßen im Umfeld des Flauchers und an der Isar auch an den
Wochenenden, die Mitnahme von Möbeln, Grillequipment und Bierträgern in das Landschafts-
schutzgebiet deutlich eingeschränkt bzw. erschwert werden kann.
Betroffen sind hierbei insbesondere folgende Straßen in Sendling:
Am Isarkanal, die Parkplätze am Nordende eingeschlossen, Hans Preißinger Straße, Teilbe-
reiche der Schäftlarnstraße und die Dietramszeller Straße.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

11. Bürgerversammlungsempfehlungen

1. Bürgerbeteiligung zum Neubau der Großmarkthalle; Neugestaltung Kommunalreferat U
der Verkehrserschließung der Großmarkthalle / Reduzierung des 
LKW-Verkehrs in der Brudermühlstraße; BV-Empf. Nr. 1986 vom 15.10.13
► Kenntnisnahme

12. Anträge

1. Montessorischule Reutbergerstraße 10; Anforderung des SPD-Fraktion 
Schulaufsichtlicher Genehmigungsbescheides
Herr Dill berichtet, dass der übermittelte Bescheid aus dem Jahr 1974 leider nicht die benötigten
Informationen enthält. Das Referat für Bildung und Sport wird daher erneut aufgefordert, den 
Genehmigungsbescheid für die Montessorischule im jetzigen Bestand bei der Regierung von 
Oberbayern anzufordern und dem Bezirksausschuss zur Verfügung zu stellen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

13. Verschiedenes

1. Informationsveranstaltung über zukünftige Projekte der GEWOFAG U
GEWOFAG am 04.06.14
► Kenntnisnahme

2. WLAN-Netz für den neuen Harras; BA-Antrag Nr. 4810 vom 06.05.13 Direktorium U
► Kenntnisnahme

3. Protokoll der Sitzung der Beauftragten gegen Rechtsextremismus Fachstelle gegen U
► Kenntnisnahme Rechtsextremismus

Herr Erdmann weist in diesem Zusammenhang auf die bevorstehende Demonstration rechts-
gerichteter Vereinigungen hin, die am 10.05.2014 um 13:00 Uhr am Odeonsplatz stattfindet und
bittet die BA-Mitglieder sich zahlreich an der bereits organisierten Gegendemonstration zu be-
teiligen.
► Kenntnisnahme

4. Hinweis zum Thema Gemeinschaftsnutzgärten auf der Homepage Gardensharing
des Bezirksausschusses
Grundsätzlich wird der Trend zu Gemeinschaftsnutzgärten durch den Sendlinger Bezirksaus-
schuss sehr begrüßt. Aufgabe der BA-Homepage ist es jedoch die Sendlinger Bürgerinnen und
Bürger in erster Linie über die Arbeit des Bezirksausschusses selbst zu informieren.
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Ein Hinweis auf die Initiative an einer Zentralen Stelle der BA-Homepage wird daher abgelehnt.
Jedoch wird derzeit die Möglichkeit geprüft, innerhalb der BA-Homepage einen Bereich einzu-
richten, in dem auf befreundete Seiten und unterstützenswerte Initiativen aus dem Stadtbezirk 
hingewiesen werden kann.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Einladung zum Maibaumfest am 01.05.2014 FTM-Süd U
► Kenntnisnahme

6. Dankschreiben der Bewohner des Anwesens Danklstr. 7 Bürgerschreiben U
► Kenntnisnahme

→ Herr Treml weist auf das große Rattenaufkommen am Harras hin.
Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird aufgefordert kurzfristig eine Rattenbekämpfungs-
maßname vorzunehmen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

→ Herr Treml weist außerdem darauf hin, dass der Sendlinger Maibaum gekappt werden 
musste, da die Standfestigkeit nicht mehr gegeben war.
► Kenntnisnahme

→ Frau Holzbauer weist darauf hin, dass die Spurrillen in der Bauminsel an der Kidlerstr. / 
Lindenschmitstr. immer noch nicht beseitigt wurden.
Das Baureferat – Gartenbau wird nochmals aufgefordert, kurzfristig tätig zu werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

14. Nichtöffentliche Angelegenheiten

1. Christkindlmarkt am Harras 2014 KVR A
Die beiden Bewerbungen aus Sendling erhalten jeweils die maximal mögliche Punktzahl. Das 
Veranstaltungskonzept des dritten Bewerbers wird abgelehnt und erhält daher keine Punkte.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Meldeliste Abgeschlossenheitsbescheinigungen Planungsreferat U
Das Sozialreferat wird um Übermittlung des Genehmigungsbescheides nach § 172 BauGB 
gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Mobilfunk RGU A
► Kenntnisnahme

Sitzungsleiter Protokollführer

gez. gez.

Markus S. Lutz Ingomar Thaler
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd
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Termine des Bezirksausschusses 6 – Sendling für das Jahr 2014

Die BA-Sitzungen finden soweit möglich, jeweils am ersten Montag des Monats, ab 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Sozialbürgerhauses in der Meindlstraße 14 statt.

09.01.2014 (Do.) 10.02.2014 10.03.2014 10.04.2014 (Do., 18.00 Uhr)
05.05.2014 02.06.2014 07.07.2014 04.08.2014
01.09.2014 06.10.2014 03.11.2014 01.12.2014

Die Bürgersprechstunde findet grundsätzlich jeweils am Donnerstag nach der BA-Sitzung 
von 15.30 – 17.00 Uhr in der BA-Geschäftsstelle Süd, in der Meindlstraße 14 statt.

09.01.2014 13.02.2014 13.03.2014 10.04.2014
08.05.2014 05.06.2014 10.07.2014 07.08.2014
04.09.2014 09.10.2014 06.11.2014 04.12.2014

Die Bürgerversammlung findet am 18.11.2014 um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle in der 
Gaißacher Straße statt.
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